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8. Bild aus Diks Kriegs-Skizzenbuch

Füsilier Dik beim Dorfreinigungsdetachement

«Soignez les détails»
Während einer Uebung wurden wir,

zur Abwechslung, verpflegt. Die Koch-

Ihci mal Räblus:
ZÜRICH H BERN
Stüssihofstatt 15

Tel. 241688 Tel. 39351

Iwei mal gani primai

kisten mit Hörnli und Käse standen bereit

und die Mannschaft wurde eben
zugsweise in Einer-Kolonne gesammelt.
Es fiel mir plötzlich auf, dah zur besten
«Sammlung» des Tages (diejenige fürs
Fassen), sich der anerkannt gröhte Freh-
sack der Kp. in aller Ruhe als zehnter
Mann einreihte und nicht wie üblich
an erster bis dritter Stelle. Auf meine
Frage, wieso er diesmal nicht zuvorderst

sei, antwortete er: «Herr Lütnant,

das mues mer ebe wüsse; bi jeder
Chellevoll setzt sich de Chäs nämli
immer meh a und öppe bim zähte mues

uuschratze!» Wüwa. Lt- s-mer sie

Chömed
cho ässe -

au fleischlos
tadellos im

Restaurateur :3BattCr ÂOttÛ}
Bestbekannte Küche
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«Loigns? Is-z cistails»
Wsiirsnci sinsr l^skunci wurcisn wir,

?ur /^kwsciiîlunci, vsrotisczt. vis Xocii-

Lliissikoiskil IS

Ist ?<IêS!! 7°>. ZgZSI

UH»«> msi äsn- I»»imsl

Icistsn mit I-Iörnii unci Käse îtsncisn Ks-
rsit unci ciis /^snnsciisit wurcis sksn
TUJ5WSÌ8S in Pinsr-Xoionns czszsmmslt.
P5 iisi mir oiöt^licii sut, cisi; ?ur ksztsn
«8smmiunci» cis5 Iscisz (ciisjsniczs türz
^S!5sn), sicii cisr anerkannt -zröhts r^rsiz-
sack cisr Xo. in siisr kuiis s>5 ?siintsr
/Vìsnn sinrsints unci niciit wis üklicii
sn srstsr kis cirittsr 5ts!ls. >^ut msins
prsczs, wisso sr ciissmsi niciit ?uvor-
cisrst zsi, sntwortsts sr: «i-isrr I.ütnsnt,

cisî mus; msr sks wÜ55s; ki js6sr
Ciisiisvoü 5st?t îicii cis Clis5 nsmii im-
msr msii s unci öoos Kim ?siits muss

uusciirst^s » V/üws. >-î ^msr 5is
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